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Vorwort

Der Verheißene Messiasas des Islam, Hadhrat Mirza Ghulam 
Ahmadas, hat immer wieder betont, dass er nur ein Schattenpro-
phet des Heiligen Propheten Muhammadsaw sei. Nur jemand, der 
als Diener des Heiligen Prophetensaw seine Mission weiterführt, 
der kein neues Gesetz bringt, sondern nur die Aufgabe hatte, 
das von Gott dem Heiligen Propheten Muhammadsaw offenbarte 
Gesetz wiederzubeleben. Als Anhänger des Heiligen Propheten 
war die Liebe zu seinem spirituellen Meister immens, so stark, 
dass er viele Lobeshymnen in Urdu, Persisch und Arabisch auf 
ihn verfasste. Hiermit liegt uns eine derartiges Gedicht vor, ein 
arabisches, Qaseeda genannt. 
Es wird berichtet, dass der Verheißene Messiasas hinsichtlich der 
Segnungen, die durch dieses Gedicht über die Liebe zum Heili-
gen Prophetensaw, hervorgerufen werden, folgendes gesagt hatte:

1. Hadhrat Khalifa Raschiduddinra berichtet, dass der Verheißene 
Messiasas über das Qaseeda: „Ja Aina Fazallahi wal Irfani … “ 
sagte: Derjenige, der dieses Qaseeda auswendig lernt, dessen Gedächt-

nis wird von Allah gesegnet werden.“ 

2. Pir Serajul Haq Sahibra erzählte: „Als der Verheißene Messia-
sas dieses Qaseeda beendet hatte, da strahlte sein gesegnetes Ant-
litz vor Freude, und er sagte: ‚Allah hat dieses Qaseeda angenommen 

und Er sagte zu mir: Wer dieses Qaseeda auswendig lernt und immer 

wieder rezitiert, in dessen Herzen werde ich Meine Liebe und die Liebe 

Meines Prophetensaw in reicher Fülle einträufeln und ihm Meine Nähe 

gewähren.“
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Im Rezitieren dieses Gedichtes liegen außerordentliche Segnun-
gen. Es ist in der Ahmadiyyat Tradition, dieses Qaseeda aus-
wendig zu lernen. Hiermit liegt nun ein Büchlein vor, dass das 
Qaseeda erstmals in deutscher Übersetzung wiedergibt. Paral-
lel dazu wird hier auch das arabische Original sowie die Urdu-
Übersetzung wiedergegben.
Zu Dank verp�ichtet sind wir Noshabah Sarwat, Attia Nuur 
Ahmad-Hübsch und Mansoor Ahmad, die die Übersetzung ge-
leistet haben, Asif Malik für das Lektorat, Tariq Hübsch für die 
Mitarbeit am Lektorat, dem Satz sowie die Umschlagsgestaltung 
sowie Kashif Mahmood und Qamar Mahmood, die bei der Ge-
staltung des Umschlags mitgewirkt haben. Möge Allah sie alles-
mat segnen.

Publikationsabteilung 
Ahmadiyya Muslim Jamaat Deutschland

Mubarak Ahmad Tanveer
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Al-Qaseeda

1.

O Quell der Segnungen und Erkenntnis Allahs! Die Menschen 
eilen zu dir wie Durstige.

2. 

O Ozean der Segnungen des gütigen und huldvollen Gottes! 
Scharen von Leuten drängen in deine Richtung mit Krügen (in 

ihren Händen).
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3. 

O Sonne des Landes der Schönheit und Huld! Du hast das Ge-
sicht der unbewohnten und bewohnten Gegenden erleuchtet. 

4. 

Ein Volk hat dich gesehen, und eine Umma (Gemeinschaft) hat 
die Nachricht gehört von jenem Vollmond, der mich betört hat.

5. 

Al-Qaseeda
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Inspiriert durch (Deine) Liebe, (o Heiliger Prophet), erinnern 
sich die Menschen unter Tränen an Deine Schönheit, und ihre 

schmerzenden Herzen brennen, weil sie von dir fern sind.

6. 

Ich sehe wie die Herzen vor Unruhe bis zum Halse pochen; 
ich sehe Augen Tränen vergießen. 

7.

O jenes Wesen, das in seinem Licht und Glanz  Mond und Son-
ne gleicht, und Nacht und Tag sind erleuchtet.

Al-Qaseeda
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8. 

O unser Vollmond, o Zeichen des gnädigen Gottes! Führer aller 
Führer, Mutigster unter den Mutigen. 

9.

Gewiss sehe ich in deinem strahlenden Antlitz eine solche 
Herrlichkeit, die menschliche Attribute übertrifft.

Al-Qaseeda
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10. 

Gewiss sind Weise dir gefolgt, und jene haben aufgrund ihrer 
Wahrhaftigkeit die Erinnerung an ihre Heimat ausgelöscht. 

11. 

Gewiss, sie haben dir Vorrang gewährt, und ihre Freunde ver-
lassen, und sich aus dem Kreis ihrer Brüder entfernt.

Al-Qaseeda
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12. 

Sie haben ihre Wünsche und ihr Ego vollkommen aufgegeben, 
und wurden abgeneigt jedem vergänglichen Besitz und 

Wohlstand.

13. 

Ihnen wurden die leuchtenden Argumente ihres Propheten 
offensichtlich, so zerbrachen die Wünsche ihres Egos gleich 

Götzen in Stücke.

Al-Qaseeda
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14. 

Sie wurden im Dunkel der Nacht erleuchtet, und Allah Ta’ala 
gewährte ihnen Erlösung vom Sturm.  

15. 

 
Ohne Zweifel wurden sie durch die Folter und Grausamkeiten 
der Leute zerschmettert,  dennoch blieben sie durch die Gnade 

des huldvollen Gottes standhaft.

Al-Qaseeda
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16. 

Niederträchtige Leute plünderten ihr Vermögen und ihren 
Besitz, aber im Gegenzug -  dadurch, dass sie die Perlen des 

Qur-âns erhalten hatten - erstrahlten ihre Gesichter. 

17. 

Sie reinigten gründlich die Häuser ihres Egos, und strebten 
vorwärts, um Nutzen zu ziehen vom Reichtum der Überzeu-

gung und des Glaubens.

Al-Qaseeda
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18. 

Auf Voranschreiten des Propheten hin, standen sie in ihren 
Kämpfen gleich einem aufrichtigen Liebenden felsenfest auf 

dem Schlachtfeld.

19. 

  
So wurde das Blut dieser mutigen Männer aufgrund der 

Standhaftigkeit in ihrer Liebe von den Schwertern vergossen als 
wären sie Opfergaben.

Al-Qaseeda
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20. 

Sie kamen zu dir, gleich einem ausgeraubten, nackten Men-
schen, so bedecktest du sie mit den Gewändern des Glaubens. 

21. 

Du hast sie vorgefunden als ein äußerst erniedrigtes Volk, so 
verwandeltest du sie gleich Barren puren Goldes. 

Al-Qaseeda
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22. 

Soweit bis das verdorrte Land gleich jenem Garten wurde, 
dessen Quellen süß und dessen Baumzweige mit Früchten 

beladen sind. 

23. 

  
Das Land Arabien erblühte nach Dürre, Hungersnot und 

Verwüstung.

Al-Qaseeda
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24. 

Die Bewohner von Hijaz (Arabien) waren vertieft im Anbän-
deln mit rehäugigen Frauen, so ließest du sie aufgehen in (der 

Liebe zum) gnadenreichen Gott.

25. 

Von zwei Dingen war das Volk blindlings besessen: genüsslich 
Alkohol zu trinken und viele Frauen zu haben.

Al-Qaseeda
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26. 

Was die Frauen betrifft, wurde das Gebot erlassen, dass ihre 
Ehe mit einem solchen Ehemann, den zu ehelichen im Qur-ân 

verboten worden war, als unrechtmäßig eingestuft wurde.

27. 

  
Und du leertest die Weinstuben und beseitigtest die 

Alkoholläden in den Städten.

Al-Qaseeda
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28. 

Viele waren es, die volle Weingläser hinunter spülten, so 
machtest du sie trunken in der Liebe zum Glauben.

29. 

Wie viele, die die Laute der haltlosen Bräuche spielten, 
begannen deinetwegen Zwiesprache mit Gott, dem Gnädigen, 

zu halten. 

Al-Qaseeda
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30. 

Es gab viele, die von der Liebe zu schön duftenden Frauen 
getrieben wurden, so hast du sie zum Furqan (Heiliger Qur-ân) 

hingezogen. 

31. 

  
 

Du erwecktest jahrhundertelange Tote durch einen einzigen 
Anblick (von dir) zum Leben. Wer ist es, der sich in dieser 

Glorie mit dir messen kann?

Al-Qaseeda
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32. 

 

Sie gaben den abendlichen Alkoholkonsum auf, und 
tauschten dessen Genuss mit dem Genuss der Gebete 

trauervoller Nächte.

33. 

Sie waren zuvor in der Gier nach den Melodien der Streichinst-
rumente wie Gefangene gefesselt. 

Al-Qaseeda
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34. 

Ihr Gebiet des Vergnügens und Genusses war Musik und 
Gesang. Mal bandelten sie mit zarten Frauen an, mal mit 

Tonkrügen von Wein.

35. 

   
Sie kümmerten sich um nichts Anderes als schöne Frauen oder 

waren mit Trinkgelagen beschäftigt, oder verloren sich in 
Fantasien über Weingläser.

Al-Qaseeda



2828

36. 

 
Aufgrund ihrer Sturheit waren sie vernarrt in Unfrieden, und 

waren glücklich über Schmutz und Unreinheit.

37. 

Aufgrund ihrer Ignoranz hafteten ihnen zwei Fehler an, 
nämlich: Sturheit eines Esels und Angriffslust eines Wolfes.

Al-Qaseeda
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38. 

O Sonne der Rechtleitung! Du bist aufgegangen für ihr 
Wohlergehen, damit du durch dein erleuchtetes Antlitz sie 

erleuchtetest.

39. 

 
  

Du bist vom wohltätigen Herren zur Zeit furchteinflößender 
Unruhen und rebellischer Anarchie gesandt worden.

Al-Qaseeda
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40. 

 
Was für ein mutiger Mann! Von welch Schönheit und 
Erhabenheit! Dessen Wohlgeruch das Herz betört wie  

(der Duft) eine(r) wohlriechende(n) Blume.

41. 

 

In seinem Antlitz ist das Antlitz Gottes sichtbar, und Gottes 
Attribute wurden (durch seine) diese Glorie offensichtlich.

Al-Qaseeda
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42. 

Deswegen wird er geliebt, und nur seine Herrlichkeit ist dessen 
würdig, dass man unter dem Freundeskreis nur ihn unendlich 

liebt.

43. 

 
 
Er war von vorzüglicher Moral, angesehen, großzügig, wahrer 

Freund von Taqwa, hochherzig und hatte Vorrang über alle 
stattlichen Männer.

Al-Qaseeda
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44. 

Er hat alle Menschen übertroffen mit seiner Vollkommenheit, 
seiner Herrlichkeit, seiner Erhabenheit und seinem frohen 

Herzen.

45. 

 

Ohne Zweifel ist Muhammadsaw der Beste der Schöpfung, der 
Höchste unter den Angesehenen, und Auserwählter unter den 

Anführern.

Al-Qaseeda
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46. 

Die Attribute jeglicher Form von Erhabenheit fanden in ihm 
ihre Vollkommenheit, und die Segnungen jeder Ära fanden in 

ihm ihre Vollendung.

47. 

   
Bei Allah! Zweifellos ist Muhammadsaw Statthalter (Gottes), und 
nur durch ihn kann der Zugang zum Hofe des Königs erfolgen.

Al-Qaseeda
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48. 

 
Er ist der Stolz jedes Reinen und Heiligen, und die spirituelle 

Heerschar ist stolz auf ihn allein.

49. 

 
Er ist besser als jeder Gottesnahe und (auf dem Wege der 

Gottesnähe) Voranschreitende, und diese Erhabenheit beruht 
auf guten Werken und nicht auf dem Zeitalter.

Al-Qaseeda
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50. 

Und Nieselregen kommt manchmal vor Sturzregen, (aber) 
Nieselregen ist eben Nieselregen und kein Sturzregen.

51. 

   
Er ist ein Bogenschütze, dessen Pfeile niemals daneben treffen. 
Er ist Herr über Pfeile, die das Ziel treffen, (und) Vernichter des 

Teufels.

Al-Qaseeda
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52. 

 
Er ist ein Garten. Zweifellos sehe ich, dass dessen Früchte und 

Reben für mein Herz herab gesenkt worden sind.

53. 

 

Ich habe ihn als Ozean der Wahrheiten und Rechtleitung gefun-
den, und fand ihn in seinem Glanz und Leuchten einer Perle 

gleich.

Al-Qaseeda
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54. 

Jesusas starb eines natürlichen Todes, und unser Prophet ist 
lebendig, und ich schwöre bei Gott! Er traf auch mit mir 

zusammen. 

55. 

  
Bei Allah! Ich habe seine Erhabenheit mit eigenen Augen an 

meiner Stelle sitzen sehen.

Al-Qaseeda
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56. 

 
Sieh! Wenn auch du den Sohn der Maria für lebendig hältst, 

bist du verpflichtet, es mit Argumenten zu beweisen. 

57. 

 

Hast du etwa den Messias in wachem Zustand getroffen,  oder 
hast du solche Nachrichten von jemand Aufgewecktem 

erhalten?! 

Al-Qaseeda
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58. 

Betrachte den Qur-ân, wie er (es) deutlich erwähnt. Wendest 
du dich etwa ab von der Rechtleitung Gottes, des Gnädigen?

59. 

  
Wisse, dass (sein) Lebendigsein  nicht bewiesen ist, sondern 

dass Isaas wie ein sterblicher Mensch gestorben ist. 

Al-Qaseeda



4040

60. 

 
Und unser Prophetsaw ist (spirituell) lebendig, und zweifellos 

bin ich Zeuge und habe von den Früchten des Zusammentref-
fens mit ihm gekostet. 

61. 

 
Ich habe sein gesegnetes Antlitz schon in meiner Jugendzeit 
erblickt, dann habe ich den Heiligen Prophetensaw auch im 

wachen Zustand getroffen. 

Al-Qaseeda
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62. 

Ohne Zweifel bin ich durch die Belebung durch ihn lebendig 
geworden. Gepriesen sei Allah! Welch ein Wunder ist dies, und 

wie vortrefflich hat er mich belebt!

63. 

  
O mein Herr! Sende stets Deinen Segen auf Deinen Propheten! 

Sowohl in dieser Welt als auch in der künftigen.

Al-Qaseeda
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64. 

 

O mein Meister! Ich bin an deine Tür gekommen im Zustand 
eines gepeinigten und schmerzerfüllten Wehklagenden, als das 

Volk (mich) einen Ungläubigen schimpfend verletzte.

65. 

 
Deine Pfeile durchbohren das Herz des Kriegers, und dein 

Wille zerschmettert das Haupt des Drachen.

Al-Qaseeda
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66. 

Gelobt seist du, o Imam der Welt! Du hast alle übertroffen und 
bist der Anführer der Mutigen.

67. 

   
Blicke auf mich mit Barmherzigkeit und Liebe. O mein Meister! 

Ich bin ein äußerst demütiger Diener.

Al-Qaseeda
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68. 

 
O mein Liebster! Deine Liebe hat gewiss durchdrungen meine 

Seele, meinen Verstand und mein Herz.

69. 

 

O Garten meiner Freude! Die Erinnerung an dein Antlitz hat 
mich auch nicht für einen Moment und Augenblick verlassen.

Al-Qaseeda
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70. 

Mein Körper möchte aus überwältigender Sehnsucht in deine 
Richtung fliegen. Ach hätte ich doch nur die Kraft (und Fähig-

keit) zu fliegen!

Entnommen aus: Aina-e-Kamalaat-e-Islam, Rohani Khazain, 
Band V, S. 590- 594

Al-Qaseeda
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Anmerkungen des 
Herausgebers
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Die folgenden Abkürzungen wurden verwendet. Leser werden 
gebeten, die vollständigen Formeln zu gebrauchen:

saw „sallallahu alaihi wa sallam“ bedeutet: „Frieden und Segnungen 

Allahs seien auf ihm“ und wird im Anschluss an den Namen des 
Heiligen Propheten Muhammadsaw gebetet.

as „alaihis salam“ bedeutet: „Friede sei auf ihm“ und wird im 
Anschluss an die Namen von allen übrigen Propheten gebetet.

ra „radi-Allahu anhu/anha/anhum“ bedeutet: „Möge Allah Gefallen 

an ihm/ihr/ihnen haben“ und wird im Anschluss an die Namen der 
Gefährten des Heiligen Propheten Muhammadsaw oder des Ver-
heißenen Messiasas gebetet.

rh „rahmatullah alaih“ bedeutet: „Möge Allah ihm gnädig sein“ 
und wird im Anschluss an die Namen von verstorbenen from-
men Muslimen gebetet, die keine Gefährten des Heiligen Pro-
pheten Muhammadsaw oder des Verheißenen Messiasas waren.

Anmerkungen des Herausgebers
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Zum Autor
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Der Verheißene Messiasas und Mahdi des Islam, 
Hadhrat Mirza Ghulam Ahmad aus Qadian (1835-1908)
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Der Verheißene Messias und Mahdias, Hadhrat Mirza Ghulam 
Ahmad, wurde 1835 in Qadian (Indien) geboren und widmete 
sein Leben dem Studium des Heiligen Qur-ân, dem Gebet und 
der Hingabe zu Gott. Als er bemerkte, dass der Islam von allen 
Seiten mit haltlosen Vorwürfen angegriffen wurde und die Mus-
lime nicht in der Lage waren, darauf zu reagieren, verteidigte er 
als Imam und Stimme der Zeit den Islam und stellte die unver-
fälschten Lehren des  Islam in ihrer Ursprünglichkeit wieder dar.

In seinem umfangreichen Gesamtwerk an Schriften, Vorlesun-
gen, Reden und religiösen Diskursen etc., erörtert er, dass der 
Islam den einzigen lebendigen Glauben darstellt, durch dessen 
Befolgung der Mensch eine tiefgehende Beziehung zu seinem 
Schöpfer herstellen kann.

Er erklärt, dass Gott ihn gemäß der Prophezeiungen in der Bi-
bel, im Heiligen Qur-ân und in den Überlieferungen des Heili-
gen Prophetensaw des Islam (Ahadith) zum Messias und Mahdi 
ernannt hat. 1889 begann er, Mitglieder in seine Gemeinde, die 
Ahmadiyya Muslim Jamaat, aufzunehmen, die mittlerweile in 
über 190 Ländern verbreitet ist und mehrere zehn Millionen Mit-
glieder umfasst. Er schrieb mehr als 80 Bücher in Urdu, Arabisch 
und Persisch. 

Nach dem Tod des Verheißenen Messiasas im Jahre 1908 traten 
Kalifen seine Nachfolge an, um seine Aufgaben fortzuführen.  
Hadhrat Mirza Masroor Ahmad, Khalifatul Masih Vat, ist das 
derzeitige Oberhaupt der Ahmadiyya Muslim Jamaat und der 
fünfte Nachfolger des Verheißenen Messiasas. 

Zum Autor
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Hadhrat Mirza Ghulam Ahmadas 
im Verlag der Islam

Auswahl

Die Philosophie der Lehren des Islam

2012, gebunden, 272 Seiten 
ISBN 978-3-932244-80-3

Was will der Islam eigentlich? Diese zentrale Frage wird in diesem Buch 
beantwortet. Der Autor erklärt, dass es im Islam darum geht, eine unzivi-
lisierte, triebgebundene Stufe der menschlichen Existenz zu überwinden, 
um nach der Erlangung einer moralischen Lebensweise auf eine Stufe zu 
gelangen, auf der der Mensch das Ziel seiner eigentlichen Sehnsucht, den 
Sinn seines Lebens, erreicht: Nur in der Vereinigung mit seinem Schöpfer, in 
der lebendigen Beziehung zu ihm, nur in einer Existenz, wo Gott sich dem 
Menschen offenbart, wird der Mensch seinem Anspruch, Mensch zu sein, 
gerecht und erfährt den Frieden, den er implizit seit jeher sucht. Der Autor, 
der Verheißene Messias des Islam, erörtert, wie der Mensch seinen Schöpfer 
erreichen kann, legt dar, auf welche Weise Gott sich dem Menschen offenbart 
und zeigt auf, wie man sich das Leben nach dem Tod vorzustellen hat. Seine 
Faszination entwickelt dieses Werk auch deshalb, weil sich hier weit weg 
von irrationalem Dogmatismus Glaube und Vernunft versöhnen. 

Die Arche Noahs. Die Lehre des Verheißenen Messias zur 
Errettung des Menschen. 

2011, DIN-A5, broschiert, 168 Seiten 
ISBN 3-921458-79-7

Ende des 20.Jahrhunderts wird Indien von der schlimmsten Pesepidemie 
der letzten Jahrhunderte heimgesucht. Sechs Millionen Menschen raffen 
an den Folgen des Schwarzen Todes dahin. Nicht nur, dass derVerheißene 
Messias der Endzeit, Hadhrat Mirza Ghulam Ahmadas, die 
bevorstehende Pest prophezeite, vielmehr noch entwarf er in dieser 
Schrift in Grundzügen seine Lehre, die ursprüngliche Lehre des Islam, 
durch deren Befolgung seine Zeitgenossen nachweislich vor der Pest 
gefeit waren und nachkommende Generationen vor endzeitlichen Kata-
strophen beschützt sein würden. Er formuliert hier eine Errettung, eine 
moderne Arche Noahs.
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Der Vortrag von Lahore. Über Gotteserkenntnis und Sünde im Islam im 
Vergleich zu Christentum und Hinduismus. 

2011, DIN-A5, broschiert, 95 Seiten 
ISBN 3-921458-77-3 

Dieses Büchlein enthält eine 1904 gehaltene und unter dem Namen 
Lecture Lahore bekanntgewordene Rede des Verheißenen Messiasas und 
Mahdis des Islam. Scharfsinnig und tiefgründig erklärt der Verfasser, 
dass die Lehren des Islam im Gegensatz zu Christentum und Hinduis-
mus einen vernünftigen und tatsächlichen Weg zur Befreiung von einer 
sündhaften, ja, sklavischen Existenz aufzeigen.

Der Vortrag von Sialkot. Über die Endzeit, Jesu Tod
und Prophezeiungen

2012, gebunden, 104 Seiten 
ISBN 978-3-932244-96-4

Der Glaube an eine Endzeit, in der ein Messias oder Reformer die Mensch-
heit erlöst, ist Bestandteil fast jeder Religion. Häufig sind diese Vorstel-
lungen verknüpft mit abergläubischen Mythen, die in ihrer Irrationalität 
schwer ernst zu nehmen sind. 
Der Autor dieser Rede bringt Licht in dieses Durcheinander. Der Messias 
der Endzeit hat zur Aufgabe, den Menschen zurück zu einer spirituellen 
Existenz zu verhelfen, ihn aus dem Joch des Materialismus zu befreien 
und zu einem Wesen zu machen, das einen lebendigen Kontakt zu Gott 
aufbaut. Wie jeder andere Prophet, hat auch der Prophet unserer Tage die 
Aufgabe, den Weg aufzuzeigen, der zu einer von Sünden befreiten, reinen 
Seele führt.
Der Autor dieses Buches verteidigt hier auf überzeugende Weise seinen 
Anspruch, der Verheißene Messias der Endzeit zu sein. Er zeigt auf, 
welche Prophezeiungen hinsichtlich seiner Person in Erfüllung gegangen 
sind und beweist dadurch, dass Gottes ewigwährender Plan im Begriff ist 
in Erfüllung zu gehen. In scharfen Konturen legt er Argumente für seine 
Wahrhaftigkeit dar, die gerade in dieser Zeit nicht ignoriert werden dürfen.
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Eine Auswahl aus den Schriften des Verheißenen Messiasas  

1989, DIN-A5, broschiert, 100 Seiten 
ISBN 3-921458-46-3 

Die vorliegende Sammlung stellt einige herausragende Auszüge aus 
den mehr als 80 Büchern des Begründers der Gemeinde, Hadhrat 
Mirza Ghulam Ahmadas, zusammen. Sie werfen Licht auf verschiedene 
Aspekte des Glaubens und der Philosophie der Gemeinde, so z.B. Auf-
gabe und Ziele des Verheißenen Messiasas, das Leben nach dem Tod, 
Offenbarungen, Lehren des Islam usw.

Jesus in Indien 

2004, Dritte Auflage, DIN-A5, broschiert, 164 Seiten
ISBN 3-921458-39-0

Das Buch zum Thema, auf das sich alle anderen berufen! Eine Darstel-
lung von Jesusas Entrinnen vomTode am Kreuze und seiner anschlie-
ßenden Reise nach Indien gemäß seines eigentlichen Auftrags, sich 
der verlorengegangenen Schafe des Hauses Israel anzunehmen. Dem 
Begründer der Ahmadiyya Muslim Jamaat wurde von Gott offenbart, 
dass Jesusas weder am Kreuz verstorben sei noch lebendig in den Him-
mel aufgefahren. Mit breiter Quellenforschung.

Drei Fragen eines Christen

2011, DIN-A5, broschiert, 90 Seiten
ISBN 978-3-932244-78-0

Ein Christ namens Abdullah James formulierte 1891 drei Einwän- de 
gegen den Islam. Er behauptete, dass der Heilige Prophet Muhammad-
saw an seinem Prophetentum zweifelte, er keine Wunder zeigen konnte, 
und keine Kenntnisse über das Ungesehene besaß. Zur Beantwortung 
dieser Vorwürfe wurde neben zwei weiteren angesehenen Gelehrten 
des Islam auch der Verheißene Messias, Hadhrat Mirza Ghulam Ahma-
das, konsultiert, dessen Antworten dieses Büchlein wiedergibt.
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Die Quelle des Christentums 

1989, DIN-A5, broschiert, 60 Seiten 
ISBN 3-921458-43-9 

Eine Replik des Verheißenen Messiasas und Begründers der Ahmadiyya 
Muslim Jamaat auf die Kritik einiger Christen am Islam. Er erläutert 
die wahren und ursprünglichen Lehren Jesuas, die durch die Dogmatik 
der Kirchen verfälscht wurden, und zeigt auf, dass die Angriffe der 
Christen gegen den Islam und deren Religionsstifter Muhammadsaw un-
berechtigt sind. Die gleichen Einwände waren bereits seitens der Juden 
gegenüber Jesusas erhoben worden.

Die Segnungen des Gebetes

2010, Erste Auflage, DIN-A5, broschiert, 46 Seiten
ISBN 978-3-932244-60-5

Die Schrift „Die Segnungen des Gebetes“ wurde vom Verheißenen 
Messiasas im Jahre 1893 verfasst und widerlegt die Ansicht von Sir 
Sayyid Ahmad Khan, der erklärte, Gebete würden nicht erhört werden, 
sondern seien vielmehr nur eine Form der Anbetung Gottes. 
Der Verheißene Messiasas lehnt diese Ansicht ab und macht deutlich, 
dass Allah Gebete, die von gläubigen Menschen voller Ergebenheit 
und aufrichtig dargebracht werden, erhört und beantwortet werden. 
Er erklärt zudem, dass die Erhörung von Gebeten dazu führt, dass 
bestimmte Kausalketten in Gang kommen, die darin gipfeln, dass Ziele, 
für die gebetet wurde, erfüllt werden. Im zweiten Teil der Schrift, der 
sich mit dem Buch „Usulut Tafsir“ (Über die Grundsätze des Qur-ân-
Kommentars) von Sir Sayyyid Ahmad Khan beschäftigt, legt der Ver-
heißene Messiasas seine Kriterien bzw. Richtlinien für eine angemessene 
Interpretation des Heiligen Qur-âns dar.
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Werke über Hadhrat Mirza Ghulam Ahmadas

Mirza Ghulam Ahmad von Qadianas

Ian Adamson
DIN-A6, broschiert, 204 Seiten
ISBN 3-921458-72-2

Das Leben und Werk dieses großartigen Reformers und Propheten 
(1835-1908) wurde vom Autor akribisch und detailliert festgehalten, 
vom ersten Gelöbnis der frühen Mitstreiter bis hin zu seinem Dahin-
scheiden. „Ich werde deine Botschaft bis an die Enden der Welt tragen“, 
lautete eine der Botschaften Gottes an ihn. Aus den einstmals ersten 40 
Gefährten ist heute eine Gemeinschaft in mehr als 185 Ländern der Welt 
mit abermillionen von Mitgliedern geworden.

Spiegel der Schönheit 

Hadhrat Mirza Bashir Ahmad
Spiegel der Schönheit
1992, DIN-A5, broschiert, 84 Seiten
ISBN 3-921458-54-4

Eine Rede über einige besondere Ereignisse, Zeichen und die höchste 
Moral des Verheißenen Messiasas und Begründers der Ahmadiyya Mus-
lim Jamaat, Hadhrat Mirza Ghulam Ahmad von Qadian. Der Redner be-
richtet über verschiedene Aspekte aus dem Leben des Gründers sowie 
über dessen außergewöhnliche Persönlichkeit und eigenen Verhaltens-
normen Freund und Gegner gegenüber.


